






2929

FlorianRestaurant | Catering

Saisonalität und Regionalität werden im Stiftskeller groß geschrieben! 
Mit viel Liebe kochen wir die österreichischen Klassiker, bringen aber auch 
moderne und überraschende Gerichte ganz ohne tierische Zutaten auf den Tisch.
Neugierig? Dann besuchen Sie uns doch einfach im Stift St. Florian.

Ö�nungszeiten: 
täglich ab 10.00 Uhr | Sonn- & Feiertag 9.00 - 15.00 Uhr | Donnerstag Ruhetag

Linda und Dietmar Till | Stiftstraße 1 | 4490 St. Florian
Tel. 07224/8902/70 | www.stiftskeller.co.at | o�ce@stiftskeller.co.at | Facebook: Stiftskeller St. Florian

Das Restaurant

für Veganer &
Fleischliebhaber
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HLBLA St. Florian

Die Reife- und Diplomprüfung ist der 
Abschluss der berufsbildenden hö-
heren Schule. Sie bietet eine Doppel-
funktion mit allgemeinem Hochschul-
zugang und Berufsberechtigungen 
sowie beruflichen Qualifikationen, 
welche unmittelbare Ausübung von 
gehobenen Berufen in der Land- und 
Forstwirtschaft ermöglichen. 
Die Reife- und Diplomprüfung ist dar-
über hinaus auch die Voraussetzung, 
um nach einer mindestens 3-jährigen 
fachbezogenen Praxis die Prüfung 
nach dem Ingenieurgesetz ablegen zu 
können. Der Abschluss der fünfjähri-
gen Ausbildung in St. Florian wurde am 
20.06.2024 im Stift. St. Florian und an-
schließend in der Schule gefeiert.
Zahlreiche junge Frauen und Männer 
haben sich auch heuer den abschlie-
ßenden Prüfungen gestellt und so galt 
es, diesen so wichtigen Ausbildungs-
schritt gebührend zu feiern.
Am Donnerstag, den 20.06.2024, kam 
ab 16:00 Uhr im Stift St. Florian der 

erfolgreiche Abschluss der Maturan-
tinnen und Maturanten in Form eines 
Gottesdienstes feierlich zu einem Ab-
schluss. Die feierliche Übergabe der 
Reife- und Diplomprüfungszeugnisse 
erfolgte anschließend im Festsaal der 
Höheren Landwirtschaftlichen Bundes-
lehranstalt St. Florian.

Die folgenden Ehrengäste gratulierten 
den Maturantinnen und Maturanten im 
Rahmen der Maturafeier: 
Bundesrätin Johanna Miesenberger, 
Nationalrat aD. HR DI Alois Rosenber-
ger (Francisco-Josephinum Wiesel-
burg), Landwirtschaftskammer-Präsi-
dent Mag. Franz Waldenberger, LKR 
Landesbäuerin Johanna Haider, Ing. 
Wolfgang Wallner (Direktor des OÖ 
Bauernbundes), und viele weitere.

Im Rahmen der Feierlichkeiten wur-
den auch die besten Diplomarbeiten 
prämiert. Die Geldpreise dafür werden 
jedes Jahr vom Elternverein und Absol-

ventenverband der Schule sowie vom 
OÖ Biomasseverband, der Hagelver-
sicherung, Berglandmilch, RWA, Saat-
bau Linz, Maschinenring OÖ und Raiff-
eisenlandesbank OÖ zur Verfügung 
gestellt. 

Wir gratulieren den erfolgreichen Ma-
turantinnen und Maturanten sowie 
den prämierten Diplomarbeitsteams!

Dankbar in die Zukunft – Maturafeier an der HLBLA St. Florian

Jetzt Kontakt aufnehmen!

Thanhoferstraße 2b  |  4030 Linz
Telefon: +43 732 372 360
Mail: office@malerei-hauser.at

Unsere ganze Palette.

Wir organisieren bzw. koordinieren  
auch gerne folgende Gewerke:

 – Reinigungsarbeiten (Fenster, Böden, ... )
 – Natursteinarbeiten 
 – Fliesenbelagsarbeiten 
 – Tischlerarbeiten 
 – Mauertrockenlegung 
 – Abbrucharbeiten
 – Bodenbeläge 

Denkmalschutz  
im Innen- und Außenbereich 

Fassaden 
Sanierung, Renovierung 
und Algenentfernung

Sanierung  
von Wärmedämmverbund- 
systemen

Maler- und Beschichtungs- 
arbeiten aller Art und jeder 
Größe

Tapeten- und Wandbeläge 

Lackrefreshing

Ausgebildete Schimmelexperten

Innendämmungen

Trockenbau und Innenausbau 

Akustik 
Decken, Putze und Paneele

Boden- und  
Keramikbeschichtungen

Technische Beschichtungen  

  

Anti-Graffiti-Beschichtung
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Energiegemeinschaft St. Florian

Auszeichnung zum Klima & Energieprojekt des Jahres

� +43 (0)664/462 22 62

� +43 (0)7224/44 72

@   office@wohnplan.co.at

� Am Ölberg 2, 4490 St. Florian www.wohnplan.co.at

Die EEG St. Florian freut sich, dass 
ihre Software für Datenabwicklung und 
Stromverteilung in Mondsee zum Pro-
jekt des Jahres 2024 gewählt wurde. 
„Man muss sich vorstellen, das Pro-
gramm sammelt die Energiedaten von 
jedem Zähler in jedem Haushalt in 15 
Minuten-Intervallen.“, freut sich Kassier 
Stadler, der auch selbst an der Ent-
wicklung mitbeteiligt ist. 

Vor knapp einem halben Jahr hatten wir 
uns zu dieser EU geförderten, eigenen 
Programmierung entschieden - gegen 
die kostenlose Alternative der Netz OÖ. 
„Einzig bei der Entwicklung eines eige-
nen Apps, wo alle Mitglieder leicht ihre 
Werte ablesen können, rauchen derzeit 
die Köpfe noch. Wir sind aber zuver-
sichtlich, 2025 die innovative Lösung 
präsentieren zu dürfen!“

Aktuell wartet der Nationalrat mit 2 bri-
santen Beschlüssen auf. Zum einen 
fällt die Strompreisbremse in Schrit-
ten. Bereits mit 1. Juli 2024 gibt es nur 

noch 50% der Zuschüsse. Treffen wird 
es hier vor allem private Verbraucher, 
die nun die Belastung selbst abfedern 
müssen. „Als EEG halten wir hier dage-
gen und senkten unsere Preise auf 13 
Cent je kWh. Davon erstatten wir Netz-
gebühren von ca. 3 Cent zurück, wo-
durch der Strom nur noch 10 Cent im 
Einkauf kostet. Diese gibt es für private 
Verbraucher nochmals ohne steuerli-
che Belastung“ ergänzt Geschäftsfüh-
rer Hirscher, der etliche positive Er-
folgsbeispiele anführen kann. „Bereits 
heute versorgt die PV-Anlage am Dach 
des Rauchfangkehrers 60% des Ver-
brauchs der Volksschule!“

Ebenfalls liegt im Nationalrat eine An-
passung zu den Speichern vor. Zukünf-
tig sollen keine Gebühren bei der Be-
nutzung solcher anfallen. Ein Gesetz, 
das die EEG sehr begrüßen würde. 
Somit wären gemeinschaftliche Spei-
cher in gewerblichem Ausmaß endlich 
sinnvoll einsetzbar. Es könnten alle pri-
vaten Produzenten ihren Überschuss 

auf einen zentralen Speicher laden und 
dieser versorgt die Verbraucher dann 
über Nacht. Technisch war dies immer 
schon möglich, nur rechtlich nicht. Wir 
bleiben dran und bieten auch hierzu 
gerne eine Bürgerbeteiligung an.
Vorerst gehen wir aber in Sommer-
urlaub und bedanken uns bei unseren 
über 600 Mitgliedern mit Ausschank 
am Marktplatzfest. Umgerechnet sind 
600 Mitglieder ca. 10% der Bevölke-
rung in St. Florian und dies gehört or-
dentlich gefeiert. Prost!



Liebe Kinder, liebe Eltern!

Oberösterreich ist das Land der Möglichkeiten 
– auch der vielfältigen Möglichkeiten für Freizeit 
und Unterhaltung.

Ich wünsche viel Spaß beim Erkunden der Natur-
schätze unserer herrlichen Heimat und erholsame 
Stunden mit Freunden und Familie.

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

Welche Stadt gibt es nicht in Oberösterreich
Schwanenstadt, Wels, Gmunden oder St. Pölten?

Wie heißt der höchste Berg Oberösterreichs, 
er grenzt auch an die Steiermark und Salzburg?

Weißt du wie die Landeshymne von 
Oberösterreich heißt?

LÖSUNGEN: Wie gut kennst du Oberösterreich? 1: St. Pölten, 2: Dachstein, 
3: Hoamatgsang
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Schick dein Malbild von Oberösterreich an

unseren Landeshauptmann Thomas Stelzer,

Kennwort: „Mein schönstes Oberösterreich“,

an Obere Donaulände 7, 4020 Linz.

Unter allen Einsendungen verlosen wir für die 

ganze Familie einen Eintritt in den Linzer

Tiergarten, eine Führung bei Wenschitz und

einen Eintritt ins Schaubergwerk in Hallstatt. 

Einsendeschluss ist der 31. August 2024.


